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Herren Kreisliga Staffel 2

TTC Tiefenbronn III : SG-Wilferdingen/Nöttingen II 
Donnerstag, 29.02.2024, 20:00 Uhr

Großer Jubel bei SG-Wilferdingen/Nöttingen II – 9:4 
Auswärtserfolg

Im Spiel der Herren Kreisliga Staffel 2 traf die Mannschaft des TTC Tiefenbronn III am vergangenen
Donnerstag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft SG-Wilferdingen/Nöttingen II. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
fixierte Martin Herrmann. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Jens Fahlbusch, der in seinen
Matches ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TTC Tiefenbronn III dieses Match mit
einem und SG-Wilferdingen/Nöttingen II mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Los ging es mit den Doppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Enghofer / Micke ihre Gegner
Seemann / Seemann beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Anton / Weinert versäumten es
derweil indessen mit einem 1:3 gegen Fahlbusch / Huber, einen Punkt für ihr Team zu holen. Lange
dagegenhalten konnten Wiedmann / Raible beim 2:3 gegen Herrmann / Maier. Das Spiel verloren
Wiedmann / Raible dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Herrmann / Maier
endete. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Florin Anton gelang es derweil
Joachim Huber zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als offen erwartete Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Ohne Satzgewinn für Oliver Enghofer verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Jens Fahlbusch. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Tobias Micke konnte im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Martin Herrmann beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. 7:11, 11:8, 11:5, 6:11, 6:11 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als
Jörg Wiedmann und Reiner Seemann sich am Tisch gegenüber standen. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an
der Reihe. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Jurij Maier zunächst nicht gut
aus, so gewann Tim Raible im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie.
Nicht ganz mithalten konnte Maximilian Weinert, beim 9:11, 12:10, 8:11, 7:11 gegen Willi Seemann,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TTC
Tiefenbronn III und SG-Wilferdingen/Nöttingen II in die Box. In toller Verfassung präsentierte sich
Florin Anton im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Jens Fahlbusch. Nach diesem Einzel steht Anton somit bei 3 Siegen und 15
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Fahlbusch ein 13:9 ausweist. In vier
Sätzen verlor Oliver Enghofer seine Partie gegen Joachim Huber, in die Huber im Vorfeld auch als
deutlich favorisiert gegangen war. Eine schmerzhafte Niederlage gab es derweil für Tobias Micke
beim 8:11, 11:13, 11:6, 11:5, 8:11 gegen Reiner Seemann. Der neue Zwischenstand war 4:8. Das
Einzel zwischen Jörg Wiedmann und Martin Herrmann, welches vor der Begegnung bereits als
umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Durch diese Niederlage hat der TTC Tiefenbronn III in der Saison nun 0 Saison-Siege, 10
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 13.03.2024
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gegen die TTF Ispringen an. Für SG-Wilferdingen/Nöttingen II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SV Büchenbronn II am 09.03.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von
6:18 geht.

 Statistik:
 TTC Tiefenbronn III

Doppel: Enghofer / Micke 1:0, Anton / Weinert 0:1, Wiedmann / Raible 0:1 
Einzel: F. Anton 1:1, O. Enghofer 0:2, T. Micke 1:1, J. Wiedmann 0:2, T. Raible 1:0, M. Weinert 0:1 

 SG-Wilferdingen/Nöttingen II
Doppel: Fahlbusch / Huber 1:0, Seemann / Seemann 0:1, Herrmann / Maier 1:0 
Einzel: J. Fahlbusch 2:0, J. Huber 1:1, R. Seemann 2:0, M. Herrmann 1:1, W. Seemann 1:0, J. Maier
0:1


